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Protokoll der Mitgliederversammlung des Tierschutzvereines 
 

Acción Francisco e.V. 
 
 
Datum:  23.06.2007 
Ort:  Konferenzraum der BSAG, Flughafendamm 12, 28199 Bremen 
Zeit:  Beginn: 15:15 Uhr, Ende: 18:45 Uhr 
Teilnehmer:  Vereinsmitglieder 14, Gäste 10 
 
 
1. Begrüßung und Eröffnung 
Angela Bremer eröffnete die Versammlung, stellte die Anwesenden kurz vor und bat Dr. Joachim Bremer 
die Versammlung zu leiten. Silke Brodowski führte das Protokoll. Der Versammlungsleiter stellte die 
ordnungsgemäße Einberufung der Versammlung und die Beschlußfähigkeit fest. Anträge an die 
Mitgliederversammlung lagen nicht vor.  
 
 
2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2006 
Eine Aussprache über das Protokoll wurde von den Mitgliedern nicht gewünscht. Das Protokoll wurde mit 
14 Ja-Stimmen (einstimmig) angenommen; die Abstimmung erfolge durch Handzeichen. 
 
 
3. Berichte des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2006 
a) Allgemeines zur Entwicklung des Vereines 
Die folgenden Punkte wurden vom Versammlungsleiter kurz erläutert: 
 

• während der Tierschutzaktion im Frühjahr 2006 wurden 228 herrenlose Katzen und Kater kastriert 
• Acción Francisco hat zum Überleben von ca. 700 herrenlosen Katzen 9,7 Tonnen Trockenfutter 

bereitgestellt 
• es wurden 42 Katzen und 6 Hunde adoptiert. Überwiegend handelte es sich dabei um Welpen, die 

auf Formentera kaum Aussichten gehabt hätten. 
 
Am 31.12.2006 hatte Acción Francisco e.V. 232 Mitglieder. 
 
b) Bericht des Schatzmeisters 
Der Jahresabschluß und die wichtigsten Einnahmen- und Ausgabenkategorien und ihre Bedeutung für 
die Arbeit von Acción Francisco wurden anhand von Grafiken erläutert. Details zu den Finanzen können 
dem veröffentlichten Geschäftsbericht 2006 entnommen werden. 
 
 
4. Kassenprüfung, Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2006 und Neuwahl der Kassenprüfer 
a) Bericht der Kassenprüfer 
Über die Kassenprüfung für das Geschäftsjahr 2006 lag das von den Kassenprüfern Christa Baier und 
Andrea Schulz unterzeichnete Protokoll vom 25.05.2007 vor. Das Protokoll wurde vom 
Versammlungsleiter verlesen. Die Prüfer bestätigen darin die einwandfreie Führung der Kasse und 
empfehlen der Mitgliederversammlung, einem Antrag auf Entlastung des Vorstandes zuzustimmen. 
 
b) Entlastung des Vorstandes  
Henning Piecker stellte den Antrag, den Vorstand für das Geschäftsjahr 2006 zu entlasten. Der Antrag 
wurde, bei Enthaltung des Vorstandes, einstimmig durch Handzeichen angenommen. 
 
c) Wahl der Kassenprüfer für das Jahr 2007 
Susanne und Olaf Eickhoff erklärten sich bereit, diese Aufgabe zu übernehmen. Beide wurden - bei 
Enthaltung der Betroffenen - einstimmig durch Handzeichen gewählt und nahmen die Wahl an.  
 
 
5. Bericht des Vorstandes zum Zeitraum Januar - Juni 2007 
Schwerpunkt des Berichtes war die im Frühjahr 2007 auf Formentera durchgeführte Aktion: Es wurden 
insgesamt 230 Tiere gefangen, davon 221 kastriert. Von der Aktion wurden viele Bilder gezeigt und ein 
Interview von Petra Sotnikoff über Acción Francisco für einen spanischen Radiosender wurde von Silke 
Brodowski und Martina Kahmann vorgelesen. 
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6. Neufestlegung der Mitgliedsbeiträge 
Die vom Vorstand vorgeschlagene sofortige Erhöhung der Mitgliedsbeiträge von Euro 26,- 
(Einzelmitgliedschaft) bzw. Euro 46,- (für Familien) auf nunmehr Euro 36,- bzw. Euro 52,- wurde 
ausführlich diskutiert. Der diesbezügliche, vom Versammlungsleiter gestellte Antrag wurde mit 12 Ja-
Stimmen und 2 Enthaltungen angenommen. Die Mitgliedsbeiträge betragen somit ab sofort Euro 36,- 
bzw. Euro 52,-. 
 
 
7. Beschlußfassung über vom Vorstand angestrebte Satzungsänderungen 
Die vom Vorstand angestrebten Satzungsänderungen einschließlich der jeweiligen Begründungen 
wurden als Anlage zur Einladung zur Mitgliederversammlung den Mitgliedern zugesandt. Über die 
insgesamt vier vorgeschlagenen Änderungen wurde einzeln diskutiert und abgestimmt. Die Anträge 
stellte jeweils der Versammlungsleiter. Die Abstimmung erfolgte durch Handzeichen. 
 
Zu § 4 - Mitgliedschaft 
Der folgende Antrag wurde mit 12 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen angenommen: 
Ein Mitglied kann ausgeschlossen werden: 
wenn es mit der Entrichtung des Jahresbeitrages trotz mündlicher oder schriftlicher Mahnung im 
Rückstand ist. 
 
Zu § 5 - Beiträge 
Der folgende Antrag wurde mit 12 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen angenommen: 
Jedes Vereinsmitglied hat den Jahresbeitrag zu entrichten, dessen Höhe die Mitgliederversammlung 
beschließt. Die Zahlung des Beitrages erfolgt durch ein Lastschriftverfahren. 
 
Zu § 16 - Auflösung des Vereines 
Der folgende Antrag wurde mit 13 Ja-Stimmen und einer Nein-Stimme angenommen: 
Bei Auflösung des Vereines oder bei Wegfall seines Zweckes fällt das Vermögen des Vereines an einen 
von der Mitgliederversammlung festgelegten gemeinnützigen und besonders förderungswürdigen 
Tierschutzverein, der es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat. 
 
Zu § 19 - Inkrafttreten 
Der folgende Antrag wurde mit 14 Ja-Stimmen einstimmig angenommen: 
Diese Satzung ist am 17.01.1996 in Kraft getreten. 
 
 
8. Informationen über/von Acción Francisco und ihre Nutzung durch Mitglieder 
Der Versammlungsleiter erinnerte an die in gedruckter Form vorliegenden Informationen wie Flyer, 
Geschäftsberichte und Berichte über die Aktionen sowie die sehr umfangreiche Website. Er bat die 
Mitglieder nachdrücklich, die Informationen zukünftig intensiver für die Gewinnung neuer Mitglieder und 
Förderer zu nutzen. 
 
 
9. Zukünftige Finanzierung der Tierschutzarbeit auf Formentera 
Der Versammlungsleiter erinnerte an die in der letzten Mitgliederversammlung besprochene 
Notwendigkeit der Verteilung der Geldbeschaffung auf mehr Schultern. Er stellte hierzu fest, daß dies 
nicht gelungen sei und demzufolge eine Intensivierung der Tierschutzarbeit nicht in Frage kommt. 
 
Weiterhin informierte er über die Tatsache, daß die Aktion Tier (ehem. DTHW) Acción Francisco ohne 
Begründung im Januar den Betriebskostenzuschuß gestrichen hat und somit monatlich Euro 550,- fehlen. 
Der Vorstand bat die Mitglieder nachdrücklich um Unterstützung bei der Beschaffung dieses monatlichen 
erforderlichen Betrages um wenigstens den bisherigen Standard der Tierschutzarbeit fortsetzen zu 
können. 
 
10. Wesentliche Aktivität und Haushalt 2007 
a) Haushaltsentwurf 
Der Schatzmeister erklärte, daß er sich angesichts der völlig unklaren Einnahmesituation nicht in der 
Lage sieht, einen soliden Haushaltsentwurf zu erstellen. Um die Zahlungsfähigkeit zu erhalten, hat Acción 
Francisco beim Vorstand einen Kredit in Höhe von Euro 2.000 aufgenommen. 
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b) Ausblick 
Im Hinblick auf die bis zum Jahresende erforderlichen Maßnahmen wurde vom Vorstand festgestellt: 
Alle Aktivität muß auf die Wiederherstellung einer akzeptablen Finanzsituation ausgerichtet werden. 
Wem wirklich etwas an den herrenlosen Tieren auf Formentera liegt, bittet der Vorstand, ihn dabei 
unterstützen.  
 
Über die Durchführung einer Tierschutzaktion 2008 wird am Jahresende (wenn die Bilanz absehbar ist) 
entschieden. Ungeachtet dessen wird mit den Vorbereitungen begonnen. 
 
 
11. Verschiedenes 
Silke Brodowski berichtete von einer Situation auf Formentera, mit der sie während ihres Urlaubs 
konfrontiert wurde. Es bestand die Notwendigkeit 20 herrenlose Katzen "von einem Tag auf den anderen" 
von einem Grundstück zu entfernen, weil ansonsten der Besitzer des Grundstückes die Tiere vergiften 
wollte. Frau Brodowski zeigte sich sehr enttäuscht von der geringen Bereitschaft einiger Tierfreunde, sie 
bei dieser Aufgabe zu unterstützen.  
 
Nach dem keine Wortmeldungen mehr vorlagen, dankte der Versammlungsleiter den Anwesenden und 
schloß die Mitgliederversammlung. 
 
 
Bremen, den 07.07.2007 
 
 
 
 
Dr. Joachim Bremer     Silke Brodowski 
(Versammlungsleiter)     (Protokollführung) 


